
Beirat für Naturschutz und Landschaftspflege in Treptow-Köpenick 

Beschluss 01/24 

„Schneller-Bauen-Gesetz“ – Natur- und Artenschutzbelange angemessen berücksichtigen 

Der Beirat für Naturschutz und Landschaftspflege schließt sich dem Beschluss des 

Sachverständigenbeirats für Naturschutz und Landschaftspflege zum „Schneller-Bauen-Gesetz“ 

vom 30.04.2024 an (Beiratsbeschluss – NL-30-04-24) und empfiehlt dem Bezirksamt Treptow-

Köpenick sich für entsprechende Änderungen des geplanten Artikelgesetzes zur Beschleunigung 

von Planungs- und Genehmigungsverfahren für Bauvorhaben gegenüber der Senatsverwaltung 

für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen einzusetzen. 

 

Begründung: 

Am 04.06.2024 hat der Senat die Senatsvorlage zum Gesetz zur Beschleunigung von Planungs- 

und Genehmigungsverfahren für Bauvorhaben kurz „Schneller-Bauen-Gesetz“ zur Kenntnis 

genommen, die Beschlussfassung jedoch bis zum Vorliegen der Stellungnahme des Rats der 

Bürgermeister zurückgestellt. Der Gesetzentwurf umfasst eine Vielzahl von Änderungen wichtiger 

Normen, welche Schutz, Erhaltung und Entwicklung von Natur und Umwelt zum Ziel haben. Dabei 

steht bei der aktuellen Fassung u.a. die Verlagerung von Zuständigkeiten von den ortskundigen 

Bezirken auf die Senatsverwaltung bzw. die Schaffung von Doppelstrukturen, die Minderung des 

Ausgleichserfordernisses bei Eingriffen in Natur- und Landschaft, den Verzicht auf die 

Einvernehmensherstellung mit den zuständigen Naturschutzbehörden, die Aushöhlung des 

Biotopschutzes zugunsten des Wohnungsbaus und die Beschneidung der Mitwirkungsrechte der 

anerkannten Naturschutzverbände. All dies ist nicht im Sinne einer nachhaltigen Stadtentwicklung.  
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